
Der Curtisan vnd pfrund?[n] fresser Würde ych byllich genant
Hie würdt meine B?bery bekant. Dem Buren vnd gemeynem

man Jch rüff vnd schrey On abelan. Zum Adel vnd aller
Oberkeyt || Besich mich du fyndest g?ten bescheydt.
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??? 0erÂ?urtif3ttvÂ?t?Žamp; pfrunb?Š frefler W??rbe ycb ^yHicb efenant iPte w??rbrmetne ^?œ5cry ScBant â€˜3gt;ettÂ? 13ttrcnV?Žib ^cmcyitcm man Jcbr??ffvnbfcb?Žey-OttabcUtt* '' ^Â?m 3bâ‚?l vnb aller-bberhyt ^efteb mteb bu fynbc)?Ž5?œten8efcbeybt.



??? re cm pt war fr frumen Cbn'fleÂ? Â?Â?e * ' '5DtcCbÂ?1Tw03'efÂ?6tfiftfefmplÂ?c 3fm flam bed cr???Ÿ erlbfct bate 3DÂ?reb fem lefbett rub Bittern tobe J-nr vnfer fmb gennggetbonn 3D ed tcufcld it fl felt tr verflonn ?Žgt;a?´ foUfebe gntb At wurb vergeffenn 'V ill menfeben bergen batt er Befeffenn ?•gt;tc babent vnud gelemet Bauwen â€˜Vffvnd/vnnb vnfern wereben vetrauwen iD ie gnaben gotd bienban gefA?Ÿt lt;fnbyb(?• nbsp;nbsp;^t tr?¤um vuub menfeben bicbt gfebwAqc beebmenti^ 'X^on pngen/lefcn/vnb groffcmgfcbÂ?y lm bed tuf nbsp;nbsp;^oupfaffcn/vubnu??ucbcn/maueberlcy Itfcbcn Bc^ ^nrcb??iewfrfoltcnfeligwcrbctt truebd. nbsp;nbsp;nbsp;nbsp;nbsp;(Bleieb ob Cbnflnd jefud nie vjferben s?¤umen were/vub f:lbd gefeit Wie bed menfeben felibeit ÂŠtunb allein im (?Ÿlanben frey IDaruf f??yf Bmberlicb licb/vubcrcn 'Xâ€™ub anbere gntte fruebt bed glauben 'S) arum

fein erben/niem?? Berauben Utt bfe we ^Â?f?Že/vub femguttm?„trebettgeben tgt;cÂ?nb??lU _?Ž?‡Â?Â??Ž'ftÂ?toÂ??Â?Mgt;nÂ?lt;{|llt;blt;n rt??nen nbsp;nbsp;nbsp;Tnb wolle ba mit got verntegen â€™ '5Dadergcwutttt??mttliegettVttbtrtegctt â€˜Xâ€™ttb alm??fctt^ugebcn batt vergeffen IDa er ttocb ifl im Icbcngeweffen '?•?nb Bcfclcb fem fcle munebett vttb pfaffen ÂŠo wir hoch b^?Žtti) ttÂ?t^ c?Žncn^^tt oil bcm al^ mfer bed (f ?´te â€œJJem wtv vnf foUcn efantj ergebeÂ? Jâ€™urwarcrtj?Žba?´cxvtglebej?Ž



??? ^a?? vart?Šv vnpt km viw wou Wk ciit?? vo: Odd dttbcr ?Ÿkeett foil gemein ge bete/ bad beflgebeu *X)?Ÿ?Ÿmbcrltcbcr Heb/mb Â?kt vtub??gelte ^d?? fclb gebet gott wol gefeit 2lt??cb tb??t ??dtttpmilu?? cldvlkb fagett W k einer be?? anbern 5Â?rb foil trageÂ? ^ÂŽ ^^^ ^^^1^^^^â€™ ''â€™â€˜^ ^^^ 34^^ wad burffen wk ber menfebe gefebw^tj Cober Co ber ^ecre tak 10 te nuQC?? bdlbenlang vnb vkl 'iPn?? haben gelernt bad wtbevfpkl ÂŠoleb leer bategemertber pfaffett^aH ??Dk man f??r betfen halten foil 3nuo: ber planenfreffer fcbar IDk moebt temman erjelengar ^0 wok that Â?Â??Ÿ ^k fleet vnb b??tffer femt k voll ^Ue lanbt/bad fkbeman leyber woll â€˜39 o?? ber gewale vnb bnberey ?„eyn pfar/ober fltfftng mag bleyb?Š frey ÂŠk wellend mkgewalt alf ban â€˜?•)nb tranwen 3ey bed Sapflcd ^ann SD ad nkman leg barwiber peb ÂŠo haben pe gar l??fltglkb ' ?’ ??rflen vnb herren lang geplent jr

armen lent gefebet^t vnb gefebent ^er bnben femt vkl ??beral 30 en etn^tge pfrnnen femt j?? fchmal ^Pyel pfarren/vnb vkl thnmerey p:obfleyen/pfrnncn/ancb babey iOatt mancher vnber ferner banbt fjetffen'bo? Io:cd25Â?b lact. *ÂŠ em bk gefebnfft tfl vnbetanbt iD enebt nkmer wad tm Angebot Wk wol er wenbtem namen foe ÂŠ cyn wcyhe/ober pneflcrlkben flat 'S) och nkhtd benefe mtt b tlffvnb rot Wk er verhktcenm^g fem heft



??? mcvc^ yt?? grofett^tt ^dlctttbcv mild? tgt;Â?b woUetf Hc^cw quot;Vnb febmbe bte Puren ^nun viwb ^av 5Dlt;i??yn Plybe weder bnetnoeb b*ir ^_a6 peyvlytPettmocbtcngeben ^ren bnOH?0??cnsieben Â?neb darnebenÂ? doit fron vnnd ander dten|??barbeyt ?? o bangt fy all yn bcrQÂ? c|?? kyde. ^er pfrnnen freffer febtndery ctn crltcb bt??^Sfynb 50 te fy erneren vnd aneb da by. ^r fbol?Ÿen b?Ÿrenynd yre l^eebt jbif t)t der p fruiten freffer reebtÂ? 3D te da?Ÿ landt vergtfften nnt bofen erempkn â€˜l^nd ntebte bynen/dan Pfr??nden grempkn on Kont vnd aneb tn t??tfeb en landen pby pbydteb/der gro?Ÿen febandenÂ?' ÂŠte achten gat ntebt^ der felcn betU 'S?Â? wyl fte tragen offdteben feyl. TÂ?te pfrwnden/vnd alle tat dartton 'T tlyvnd gr o pabfentA wend b an. 3D at ^n regref /vnd refemat 3Der tn^eUdtf akverdoebt bat. 3Der ettrttfanen bettjtn befeffenn 3Da?´ ftc yr fclen bcyl

verge?Ÿenn. 'Tnd ?Ÿellen tag vnd naebt nach gute 3D ann ntentmer w?¤rt ctftlt yr mutt. ÂŠleteb ab w??lten?? ewtg leben Kann yn nteman?? gnug me geben. TD te gebenden bom vnd aneb der wyn dOnf alke^nnotyr fyn. 3D ar ^n dte gro?Ÿen Jtem all 3D ar nacb fneb en?Š vber alt fintcjcmd febuottj?Ž?? Xlrtn armen pfa?Ÿfen der ntt ban Oder tf??etn folteb man. 3Dcr fro tj??daf er m??ge ban. -ittnbltbcn^/dar jn?Ÿeb ancrat



??? ?ŽDc?´ butt^'ct?¨ ?´^cr ^cwcU cwcvwÂ? ^cm tynrten pc ban fa^cn well W?? a* peb bo emerert foil 'X) on elm bo^ff tn?´ anber laÂ?pen 30 40 ?“l vnb ?–aemmet vertnuffen 3Kit vwb fnnp ^ttfe^ybe 94t. *30Â?Agt; mtt bem plbncb pweÂ? vmbbev Â?) t?? bringt bte Swren all tÂ? htmev tOte febet^t nmnban bt?Š afwen Uyt rtywpt??bar byÂ? we^/ brib aweb bte b^yt 3D te af win pfafpn ar bete b on ?– o pffnnen ffeffef wnpt^ 30Â? 3D te fetneyetje befÂ? tnbef welt 3D en af Wen wnft nt15Â?5epelt (3i0wfcn fpw?Šfn ff epen vnb bte bitten, 'XOnb bafQSÂ? atteb tw pfo Itgen iDantbetnbletbef ant5ntbnn Q o pff nnen ffepef tn petten ^on (V?tt fetben pbawben vno wolbe bleyt wnpaneb genab ffaw betp PÂ?* -On ba?? etn?? y eben bnf an tfeybt ^a?? wnf bef af w Wan alp bemalen We w foltcb?? nnn tbnt wol gefallen 3D ef wnf ntt fefn etn cbnpen wan ^eb wolt wol febtetben webf banton. 0 o pebt

wan?? leibef nÂ?f$n vtll 3Dafnrt??b aletnycb wanen wtll. (Bet'Pltcb vnb weltltcb obefbett pad folebef vn^ef ecbtt5bett. 'D??ytt??etn febnn febtfwnacb Hypab efepbeeb 'l?“pbad bo 50Â? ntt ewtej fecbÂ? *30nbfetnen$owbanlopenvp gon â€˜Dbef weybef btnb vnb aweb bte wan. â€˜30nb pfape alfo^owPltcb ' *30 np alle fawpt 5ewetnlpb. Xlagtbet ^wfaweb â€œ3? ed fptel?? tp wotben ^af ^n Â?tl 3D af winb bte bwgeU ey lt)w w^yU



??? etwaÂ? 5Â? ^?´ p??â€™t^mul vn^ektuv pfaffew ?„om efeU nbsp;nbsp;l?“cv ?Ÿuer will (tel? mm lodert affenÂ? tryberge; â€œDa?Ÿmctctcyr furf??enbevenvnb regenten tveffen. Xt?Š feint fnv we: mtPlowc enten. i^?? ift ber evnf?? vnb w??lben gav * nbsp;nbsp;nbsp;(Dot wnvt?? nie me bnlben fag yd? fntwav. ?– o tt ban ft^en an gotten f?Žatt â€˜39 on tm tv ewe ven ge wait bate. Weven f??voffen/ba?? tfl metn vat. J nvtev lont tem pfaffen jn wetbc gon ^ tynne ban votbyit vcvf??on. ??Da?? alt vnb nenwe tef??aincnc '^ a?? vn?? got bat von by mei gefene. 'i^ttb ben gepmeb bcv fnevament. ?•Dav^n aneb fte/etn?? evbevn leben jDae cv etngnt ctcmpel geben '39nb tmbad volet wol wyjen vnb leven JOtemtt wevbt tv ben glanben m??ten. Wo tv vcvfcbafftctnycbc bevbt (^ttetmgnten bnten vevfeben wevbt. ^cv pc wetbmttgntev lev 30 avant tem pÂ?ePev fwvtev mev. 6 tQ offiteb nt

vncltcbctn pabt nbsp;nbsp;nbsp;nbsp;nbsp;nbsp;nbsp;nbsp;nbsp;nbsp;nbsp;nbsp;nbsp;' â€œiDen got vevmalebtct bat. t 2(l?Ÿvtt??btebeltgcfcbÂ?cbttbntbetten *^5^***^^^ nbsp;nbsp;^tUteb febampten fte peb votleitten. â€™ w?„Â? MÂ?lâ€˜W4Â?lt;w*^ffÂ?â€™*}fi(^^ Â?vHu nbsp;nbsp;nbsp;nbsp;nbsp;nbsp;^tnfvttmevtttoebt vo engpenfcbwtQC n. Â?y*^Â? nbsp;nbsp;nbsp;nbsp;nbsp;Obev gebenett bte gefebnpt bte fey ntt veebt 'S? te wctl fo offiteb bav wibcv feebt. TÂ? cv pfaffett leben vnb alp tv tbÂ?n Wtcinocbtc??ycbocb fcbantltebcvpon. -0 tv fnvp?? vnb bev??/lonb?? vcb ^n bev^?Šgon iD an vntecb t^n pvoffen bant tv gefeb wo:Â?



??? iOitSttrt ^ebecbtntj?Ž cWCi'tteybt 'Tlbunt ab foUeb vn^cvccbn^tVit ^ eren tv 3Â?t wtflcn?? ban 0 o m??ebt tv oe(??cv ?Ÿa^ Feflow. Y^o: got an fernem flrengen geneb t Wo aber folteb??ntt Sefebiebt^ Wevb tr 5Â? ewiger verbampm'?? gen Tgt;atnmb fo gret |fen?? bapjev an *X)ffvcb bic facb erwacbffen â€˜??gt;arnmb feb ont nieman?Š^n btfler fti'(t, Conb eneb mt vrrenbevpfaffen fpenen SD te rechten tbnn fteb wollen wvren. ^cb/ nod fnmnd et? cmpti. â€˜??)nbbtewtberw??llenfAcbten lt;V?tt pnntlegt??/gewobttt/vnb Hapj???? veebt?? Coitb eneb ntt blenben eweve frembe 75mber/fcb wefler/wer btyemt. Wtrpnt ÂŠcyflltcbâ€™ lyÂ?Â? I^onb?? ntt an gemeinen bannen waffen 'V jf bad von ynen ntt werb vergoffem it twan vnf:bnlb??g ebnf??en Sint 'ZCbnntbar^ne??bencbtmtcbgnt. â€˜Xgt;nb gef??atten fnrbt'ennit ^ ad Bint vnb febwet^ berarmen letu 00 vpigltcben werb verwert â€˜X)nb fo vtl

laffer bamtt ernert, itrBarmen eneb ber armen lett Ontwar ed tfl y^t an ber ^ett, 0ecbt an c were vnbertbanen 3Dte fetnt von verPncbtenCnrttfanen. â€˜Vom mareb By f vf^ad Beyn genagt yrfmmen â€?^ntfeben ^loyttd bnr^ (?Ÿreyffend an/fetnb vnner^agt. JOtertjit wnrtveb got fteber geben t^ie glncb vnb betl/oott ewtgd lebenÂ? ^tf Bitten gememiteb wetb vnb man 4lfo wtlycb Befcbloffenban. lieert vcb ^n got tr Cnrt??fon*.
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